
Ball – ade!

Ball – ade!

Ein Ball (der Luft verloren hatt’)

Fühlte ledern sich. Matt! Platt!

Er eierte herum, un - rund!

(So was ist meist ungesund…)

Drum lag er krank in einer Ecke –

Im Garten, bei der Rosenhecke….

Plötzlich – konnt’ er wieder hoffen:

Als jene Pumpe er getroffen….

Denn dank der Pumpe (die servil)

Kam unser Ball zurück! Ins Spiel…

Sie traf direkt ihn. Ins Ventil!

(Ganz korrekt – und sehr zivil…)

Nun ist er – über alle Maßen –

ENDLICH richtig aufgeblasen!

Ist nicht mehr OFF! Ist wieder ON!

(Und schwebt davon – als LUFT BALL ON…)
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